
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 4 - Finanzen, Wohn- und Grundstücksmanagement 
 

Vorlage Nr. 256/12 
 
 

Betreff: 
 

Sachstandsbericht Konjunkturprogramm II 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

12.06.2012 Berichterstattung
durch: 

Herrn Lütkemeier 
Herrn Wullkotte 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge 2.321.207 €        Einzahlungen  8.999.158 €        
Aufwendungen 2.321.207 €        Auszahlungen 9.042.287 €        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 256/12 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Bericht über die Abwicklung der Pro-
jekte aus dem Konjunkturprogramm II zur Kenntnis. 
 
 
 
Begründung: 
  
Mit Bescheid vom 08. April 2009 hat die Bezirksregierung Münster auf Grundlage 
des Gesetzes zur Förderung zusätzlicher Investitionen in Nordrhein-Westfalen 
(Investitionsförderungsgesetz NRW –InvföG) ab Bekanntgabe des Bescheides bis 
31.12.2011 (Bewilligungszeitraum) der Stadt Rheine Mittel in Höhe von  
 

11.012.662,00 EURO 
 
bereitgestellt, die für die Investitionsschwerpunkte Bildungsinfrastruktur in Höhe 
von 7.797.430 EURO und für Infrastruktur in Höhe von 3.215.232 EURO bewilligt  
wurden. 
 
Da die von der Stadt Rheine geplanten Investitionen für den Bereich Bildungs-
infrastruktur weitaus höher waren als die vom Land zugewiesenen Mittel, wurde 
von den Möglichkeiten des Mitteltausches mit Kommunen in NRW sowie des Aus-
tausches zwischen den beiden Bereichen Gebrauch gemacht. Mit Bescheid vom 
04. Oktober 2011 hat die Bezirksregierung Münster den Veränderungen zuge-
stimmt, so dass für den Bereich Bildungsinfrastruktur 9.411.654 EURO und für 
den Bereich Infrastruktur 1.601.008 EURO zur Verfügung standen.  
 
Es wird auf die hierzu gemachten Ausführungen in den HFA-Vorlagen 551/10, 
004/11 und 260/11 verwiesen.  
 
Die einzelnen Investitionsmaßnahmen, die mit diesen zugewiesenen Investiti-
onsmitteln verwirklicht worden sind, sind sowohl im Schul- als auch im Bauaus-
schuss vorgestellt worden. Auf die entsprechenden Vorlagen wird ebenfalls ver-
wiesen. 
 
Die Fördermittel für den Bereich Bildungsinfrastruktur aus dem Konjunkturpro-
gramm II sind zu 100 Prozent ausgeschöpft worden. Zusätzliche städtische Ei-
genmittel sind in Höhe von 43.125 € eingeflossen. 
 
Die Fördermittel für den Bereich Infrastruktur sind zu 99,4 Prozent ausgeschöpft 
worden. 10.272 € konnten nicht abgerufen werden, da die tatsächliche Abre-
chung geringer war als der Auftragsbetrag. Zusätzliche Eigenmittel sind im Be-
reich Infrastruktur in Höhe von 317.979 € eingeflossen, die fast vollständig durch 
die Erhebung von Erschließungsbeiträgen der Stadt wieder zufließen.  
                                         
Aus der als Anlage beigefügten Aufstellung ist ersichtlich, wie die einzelnen Maß-
nahmen des Konjunkturprogramms II abgerechnet worden sind. 
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Ab dem 24.05.2012 haben sämtliche durch das Konjunkturprogramm II Mittel 
finanzierte Maßnahmen der Stadt Rheine den Aktionsstatus „Abgeschlossene 
Maßnahmen“. Dies besagt, dass die Prüfung über die zweckentsprechende Ver-
wendung sowohl durch das Land NRW als auch durch den Bund erfolgt ist.     
 
Ob und in welchem Umfang die Maßnahmen der Stadt Rheine noch einer überört-
lichen Prüfung unterzogen werden, bleibt abzuwarten. 
   
 
 
Anlagen: 
 
Übersicht der Konjunkturförderprogramm II Maßnahmen der Stadt Rheine 
 


